
 

Die Auswahl der Fachaufgabe im Einsatzgebiet 
Checkliste für Auszubildende 
Überprüfen Sie die von Ihnen ausgewählte Fachaufgabe und Ihren Antrag dahingehend, ob Sie die 
unten aufgeführten Merkmale erfüllen.  
 

Kriterien  

Gehört das Thema der Fachaufgabe zu den Ausbildungsinhalten des Berufsbildes 
„Industrie-kaufmann / Industriekauffrau“ und kann es dem angegebenen Einsatzgebiet 
zugeordnet werden? 

 

Ist die Fachaufgabe komplex und geht bzgl. des Niveaus über die reine Beschreibung 
eines Routineablaufes hinaus? 

 

Ist eine konkrete Aufgabenstellung (konkreter Fallbezug) Ausgangspunkt der 
Fachaufgabe? 

 

Ist die Zielsetzung der Aufgabenstellung klar erkennbar?  

Sind die kaufmännischen Aspekte des Kernprozesses ausreichend dargestellt?   

Bietet die Fachaufgabe in Abstimmung mit Verantwortungsträgern oder 
Prozessverantwortlichen entsprechende problemorientierte Verantwortungs-, 
Problemlösungs-, Entscheidungsspielräume für den Prüfling?  

 

Gibt es alternative Lösungswege und Vorgehensweisen, die der Prüfling zur 
Bearbeitung der Aufgabe wählen bzw. selbstständig         in Absprache entwickeln kann? 

 

Wird ein ganzheitlicher Prozess beginnend mit einem prozessauslösenden Impuls bis 
hin zu einem prozessbeendenden Zustand dargestellt? 

 

Ist zur Bearbeitung der Fachaufgabe eine Recherche von Informationen und ggf. eine 
Vertiefung fachlicher Kenntnisse durch den Prüfling erforderlich? 

 

Ermöglichen die Ergebnisse der Fachaufgabe eine selbstständige Bewertung durch den 
Prüfling (z. B. hinsichtlich Wirtschaftlichkeit, Kosten-Nutzen-Analyse, Kundennutzen, 
Unternehmensziel)? 

 

Wird erkennbar, dass der Prüfling die Fachaufgabe selbstständig durchführt? (Ich-
Bezug)? 

 

Ist die Fachaufgabe vom Prüfling zu bewältigen?  

Ist die Darstellung des betrieblichen Ablaufs (Gesamtzusammenhänge) für einen 
Außenstehenden nachvollziehbar? 

 

 

 


